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Buch

Auf die Frage »Wie geht es dir?« haben die wenigsten Männer eine wirk-
liche Antwort. Sie haben den Kontakt zu ihrer eigenen Gefühlswelt ver-
loren. Psychotherapeut Björn Süfke nimmt uns mit auf eine spannende 
und aufschlussreiche Reise durch die männliche Psyche und zeigt, wie 
Gefühlsblockaden zustande kommen und wie sie überwunden werden 
können. Er ermuntert Männer, sich mit ihren Ängsten, Lüsten, Sorgen 
und Sehnsüchten bewusster auseinanderzusetzen. »Für uns Männer ist 
das die schwerste und großartigste Aufgabe überhaupt: in den eigenen 
Teich zu blicken, sich dabei nicht vom Spiegelbild der Oberfl äche beir-
ren zu lassen, sondern in die Tiefe zu schauen, in die heimliche, die un-
heimliche Innenwelt. Auf eine Entdeckungsreise zu gehen, die Verbor-
genes zu Tage bringt. Und die Erkenntnis: Dort unten, in uns drin, lauert 

nicht der Feind.«

Autor

Björn Süfke ist Diplom-Psychologe und arbeitet als Psychotherapeut mit
Männern aller Altersstufen. Er lebt in Bielefeld.
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Über sichts karte: Män ner und Gefühle

Vor eini ger Zeit stol perte ich in mei ner Lieb lingsbuch hand lung 
über ein Büch lein, wel ches Frauen erklä ren wollte, »wie Män ner 
ticken«. Nach nur 5-minü ti ger Lek türe wurde die Kern aus sage des 
Autors bereits über deut lich: Män ner sind gefühl lose, sex be ses sene 
und geis tig zurück ge blie bene Trot tel – und Frauen soll ten sie so 
akzep tie ren, wie sie sind! Das war der Moment, in dem ich be-
schloss, ein Buch über Män ner zu schrei ben. Denn als Mann und 
Män ner the ra peut weiß ich durch aus, dass wir Män ner manch-
mal unsen sible Trot tel sind. Aber, bitte schön, doch nicht nur! 
Da gibt es schon noch ein wenig mehr, das erwäh nens wert wäre. 
Außer dem ist manch mal auch das Gegen teil wahr: Da sind wir 
sen si bel, klug und haben Angst vor Sex – oder schlicht weg keine 
Lust.

Diese Ängste und Lüste aber, unsere Sor gen und Sehn süchte 
blei ben in der öffent li chen Dis kus sion zumeist aus ge klam mert. 
Was kein Wun der ist, wenn davon aus ge gan gen wird, dass es sol-
che tie fer gehen den Regun gen bei Män nern kaum gibt. So bleibt 
weit ge hend im Dun keln, wie es uns Män nern tat säch lich geht, was 
wir füh len im Inne ren, manch mal ganz tief ver bor gen im Inne ren, 
was wir lie ben und wor un ter wir wirk lich lei den, was unsere Sehn-
süchte sind und woran wir ver za gen, was uns über for dert und was 
uns begeis tert, was uns ängs tigt und was uns (auch im nicht-sexu-
el len Sinne) anmacht. Die ses Buch dreht sich also um jene Frage, 
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deren ehr li che Beant wor tung uns Män nern in der Regel schwerfällt. 
Ich spre che von der Frage »Wie geht es dir?«.

Wie geht es dir?

Für Män ner, die das Glück haben, mit einer Frau zusam men zu le-
ben, ist dies All tag: Man kommt gerade von der Arbeit nach Hause, 
hat sich kaum hin ge setzt, und schon nach dem ers ten Schluck Kaf-
fee fragt die Dame des Her zens: »Wie geht es dir?« Oder aber sie 
fragt: »Wie war dein Tag?«, oder: »Wie war es bei der Arbeit?«, was 
aller dings nur Varia tio nen der Frage »Wie geht es dir?« sind. Denn 
sie will ja nicht hören, wie viele Akten wir erle digt oder wie viele 
Wände wir ange stri chen haben, son dern wie wir uns füh len. Sie 
meint das nicht böse, sie will einen damit nicht in die Enge trei ben. 
Sie glaubt schlicht weg, dass dies eine ein fach zu beant wor tende 
Frage wäre wie etwa: »Wie bedient man den DVD-Recor der?«

Auf jeden Fall sitzt man nun da, nimmt viel leicht noch einen 
Schluck Kaf fee, um Zeit zu gewin nen, aber man muss sich jetzt 
ent schei den:
1. Igno rie ren und Thema wech seln: »Sag mal, wol len wir heute 

viel leicht essen gehen?«
2. Unver ständ li ches mur meln, in der Hoff nung, dass sie sel ber ei-

nen Sinn darin fi n det: »Uhmm!«
3. All ge meine Flos keln benut zen: »Gut!«, »Geht schon!«, »Muss 

ja!«
4. Oder aber man nimmt die Frage ernst, denkt darü ber nach, 

horcht in sich hinein und stellt dabei unter Umstän den fest, dass 
keine klare Regung auf taucht, kein deut li ches Gefühl, dass man 
in den letz ten 6 bis 10 Stun den voll und ganz Arbeits mensch 
war und kein Pri vat mann. Kurzum: dass man schlicht weg keine 
wirk li che Ant wort hat auf die Frage »Wie geht es dir?«. Und 
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